
 
 

 
 

Finanzbildung 
als Grundlage der Allgemeinbildung & im gesamtgesellschaftlichen Fokus

 

Finanzielle 
Mündigkeit

Informiert entscheiden.
Kritisch urteilen.

Verantwortungsvoll handeln.

1. Finanzielle Lebensführung 2. Verbraucher:innen-
    & Marktkompetenz

4. Unternehmerisches
    Denken & Handeln

3. Finanzpsychologie  
    & Verhaltens- 
    ökonomie

•	 Umgang mit Geld & Haushaltsplanung
•	 Sparen & finanzielle Rücklagen
•	 Vermögensaufbau & nachhaltige Geldanlage
•	 Altersvorsorge 
•	 Kredite & Schulden, Überschuldung vermeiden & 

Schuldnerberatung kennen
•	 Versicherungen
•	 Steuern & Abgaben, Gehaltsabrechnung
•	 Zahlungsverkehr & Kontoführung
•	 Finanzplanung in unterschiedlichen 

Lebensphasen

•	 Finanzprodukte vergleichen und kritisch nutzen 
(Kosten, Rendite, Risiko, Laufzeit)

•	 Digitale Finanzkompetenz (Online-Banking, Krypto)
•	 Interessen & Interessenkonflikte erkennen
•	 Werbung & Verkaufsstrategien beurteilen
•	 Greenwashing erkennen
•	 Seriöse Informationen & Beratung kritisch einordnen
•	 Verbraucher:innenrechte kennen

•	 Faire & transparente Finanzprodukte  
& Dienstleistungen beurteilen

•	 Spam, Betrug & unseriöse  
Angebote erkennen

•	 Prägung: Familiäre Geldbiografie  
& Gewohnheiten 

•	 Wahrnehmung: Emotionen, 
kognitive Verzerrungen (Biases)

•	 Risiko: Umgang mit Unsicherheit,  
Verlusten & Gewinnen

•	 Markt & Umfeld: Peer-Group-Effekte, 
Werbung & Statuskonsum

•	 Reflexion: Strategien für bewusste  
Geldentscheidungen

•	 Werte schaffen anstatt konsumieren
•	 Eigene Ideen entwickeln & gestalten
•	 Social/Sustainable Entrepreneurship  

(gesellschaftliche & ökologische  
Lösungen)

•	 Intrapreneurship (als Arbeitnehmer:in  
unternehmerisch denken)

•	 Existenzgründung & Selbstständigkeit 
mit nachhaltigen Geschäftsmodellen

•	 ökonomische, ökologische & soziale  
Interdependenzen verstehen

•	 Reflektierte unternehmerische  
Entscheidungen treffen

Wissen vermitteln, Fähigkeiten, Einstellungen, Verhaltensweisen & finanzielle Resilienz fördern.

Ökonomie   Ökologie     Soziales        Politik      
 Kultu

r

5. System- & Gesellschafts- 
    kompetenz

   

Bildung für nachhaltige Entwicklung- Finanzkompetenz   

  stärkt makroökonomi- 

  sche Widerstandskraft  

  der Gesamtwirtschaft    

- Teilhabe am Wirtschafts- 

   geschehen
- Tragfähige private Alters- 

   vorsorge
- verantwortungsvolles  

  Kredit- & Geldmanagement

- Persönliche Umwelt-   & Klimaschutzwerte in  
  konkrete Finanz- &    Anlageentscheidungen  

  umsetzen- Bewusstsein für die   ökologischen Auswir-   kungen individueller    Finanzentscheidungen- Schutz vor Greenwashing

- Chancengerechtigkeit,  
  Teilhabe & Inklusion 
- Faire Arbeitsbedingungen    
  & globale Gerechtigkeit
- Armutsprävention 
- Gesamtgesellschaftliches  
  & individuelles Wohlergehen 
- Gezielte Förderung & Ab- 
  sicherung vulnerabler Gruppen
- finanzielle Resilienz

- Nationale Finanz- 

  bildungsstrategie

- Regeln, Regulierung  

  & Verbraucherschutz

- Föderale Governance 

- Wirtschaftliche &  

  finanzielle Teilhabe

- Verteilung von 

  Chancen & Risiken 

   

•	 Inflation/Deflation, Zinsen & Kaufkraft 
•	 Börse & Kapitalmarkt
•	 Geldpolitik & Zentralbanken (EZB); Steuersystem
•	 Renten- und Alterssicherungssystem
•	 Regulierung & Verbraucherschutz
•	 Finanzkrisen & Stabilität des Finanzsystems
•	 Einkommens- und Vermögensungleichheit
•	 Politische Entscheidungen & Interessen 
•	 Sustainable Finance/EU-Taxonomie

- Finanzkompetenz    

  als Teil der Allgemein- 

  bildung 

- Lebenslanges Lernen

- Einstellungen langfristig 

  ändern & Etablieren einer    

  verantwortungsvollen Vor- 

  sorge- & Anlagekultur

- Gleichberechtigung 

  & Vertrauen in digitale   

  Finanzdienste

   

   

Finanzentscheidungen in größeren Zusammenhängen verstehen 
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